
Caritas-Kurzzeitpflege 

Die Kurzzeitpflege im Hansa-Haus nimmt Ihren Ange-

hörigen vorübergehend für eine verabredete Zeit auf. 

Dieses Angebot können Sie z.B. nutzen, wenn Sie als 

pflegender Angehöriger verreisen möchten, selbst krank 

sind oder eine Wartezeit (z.B. auf einen Altenheimplatz) 

überbrücken müssen. 

Kurzzeitpflege, Am Hauptbahnhof 2 

47798 Krefeld, Tel.: 0 21 51 / 82 00 92 40 

Caritas-Tagespflege Heilig Geist 

Die Caritas-Tagespflege kann Sie ebenfalls entlasten. 

Dabei wird Ihr Angehöriger tagsüber in unserer 2010  

neu errichteten, modernen Einrichtung in Krefeld durch 

qualifizierte Mitarbeiter betreut, abends und am Wochen-

ende kehrt unser Tagesgast in die Familie oder in die 

eigene Wohnung zurück – „Bei uns und doch Zuhause“. 

Das Programm der Einrichtung umfasst Beschäftigung  

in der Gemeinschaft (z.B. gemeinsames Kochen) sowie 

körperliche und geistige Aktivierung und verfügt über 

einen eigenen, sicheren Hofgarten. Ein Fahrdienst holt  

die Tagesgäste zu Hause ab und bringt sie nachmittags 

wieder sicher zurück, eine zusätzliche Entlastung für die 

Angehörigen. 

Tagespflege, Alter Deutscher Ring 45 a,  

47798 Krefeld, Tel.: 0 21 51 / 93 70 670 

Betreutes Wohnen im Hanseanum  

Altengerechtes Wohnen in ruhiger Lage mit umfang-

reichen Betreuungsleistungen bietet diese Wohnanlage. 

Eine hohe Versorgungsmöglichkeit sichert den Alltag. 

Seniorenresidenz Hanseanum, Neusser Str. 6, 

47798 Krefeld, Tel.: 0 21 51 / 93 12 0 

  

Wir setzen uns gerne für Sie ein 

Wir von der Caritas sind für alle Menschen da, die Hilfe 
und Unterstützung brauchen.  
Caritas-Beratungsbüro im Krankenhaus Maria Hilf, 
Dießemer Bruch 81, Krefeld. 
 

Telefon 02151 / 334 39 44 oder 
Service-Telefon 0 21 51 / 60 60 70 
(Montag - Freitag von 08:00-17:00 Uhr) 
 

Unser vielfältiges Angebot: 

 Fahrbarer Mittagstisch 

 HausNotRuf / MobilNotRuf 

 Ambulante Pflege  

 Palliativpflege 

 Alltagshelfer / Hauswirtschaftliche Hilfen 

 Altenheime 

 Senioren Umzugshilfe 

 Tages- und Kurzzeitpflege 

 Seniorenresidenz Hanseanum 
 

Unsere Caritas-Pflegestationen: 

 Caritas-Pflegestation Kölner Straße 

 Kölner Straße 575 · 47807 Krefeld 
 Tel: 0 21 51 / 31 19 75 · Fax: 0 21 51 / 39 51 27 
 E-Mail: cps-koelnerstrasse@caritas-krefeld.de 

 Caritas-Pflegestation Stadtmitte/Hüls 

 Hubertusstraße 238 · 47798 Krefeld 
 Tel: 0 21 51 / 5 81 90 · Fax: 0 21 51 / 50 14 73 
 E-Mail: cps-stadtmitte-huels@caritas-krefeld.de 

 Caritas-Pflegestation Uerdingen 

 Kurfürstenstraße 69 · 47829 Krefeld 
 Tel: 0 21 51 / 4 87 10 · Fax: 0 21 51 / 4 34 11 
 E-Mail: cps-uerdingen@caritas-krefeld.de 

 Caritas-Pflegestation Meerbusch 

 Krefelder Str.1 · 40670 Meerbusch-Osterath 
 Tel: 0 21 59 / 9 13 50 · Fax: 0 21 59 / 52 83 28 
 E-Mail: cps-meerbusch@caritas-krefeld.de 

 Caritas-Ambulante Pflege im Hanseanum 

 Neusser Straße 6 · 47798 Krefeld 
 Tel: 0 21 51 / 93 12-0 · Fax: 0 21 51 / 93 12-333 
 E-Mail: pflege@seniorenresidenz-hanseanum.de 
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 Hauskrankenpflegekurse 

 Beratung zu Hause 

 Entlastungsangebote 
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1. Beginn Januar 2017 

Termin:  21.01.2017 bis 11.02.2017 (4 x) 

Samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr. 

Ort: KreVital im Alexianer Krefeld GmbH,  

Dießemer Bruch 77 a, Krefeld. 

Kursleitung: Volker Gottschlich, Ltg. Unterrichtspfleger 

Anmeldung: 

 

Institut für Gesundheitsförderung KreVital,  

Dießemer Bruch 77 a, Tel.: 334 34 30. 
Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit 
mit der DAK durchgeführt. 

2. Beginn März 2017 

Termin:  13.03.2017 bis 29.03.2017 (6 x) 

Mo. und Mi. von 18:00 bis 20:00 Uhr. 

Ort: Caritas-Tagespflege Heilig Geist,  

Alter Deutscher Ring 45 a, Krefeld. 

Kursleitung: Silke Müller, Krankenschwester 

Anmeldung: Caritas-Beratungsbüro, Tel.: 334 39 44. 

Diese Veranstaltung wird in Zusammen-
arbeit mit der Barmer GEK durchgeführt. 

 

 

3. Beginn April 2017 

Termin:  29.04.2017 bis 20.05.2017 (4 x) 

Samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr. 

Ort: KreVital im Alexianer Krefeld GmbH,  

Dießemer Bruch 77 a, Krefeld. 

Kursleitung: Volker Gottschlich, Ltg. Unterrichtspfleger 

Anmeldung: Institut für Gesundheitsförderung KreVital, 

Dießemer Bruch 77 a, Tel.: 334 34 30. 
Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit 
mit der DAK durchgeführt. 

4. Beginn Juni 2017 

Termin:  27.06.2017 bis 13.07.2017 (6 x) 

Di. und Do. von 18:00 bis 20:00 Uhr. 

Ort: Caritas-Tagespflege Heilig Geist,  

Alter Deutscher Ring 45 a, Krefeld. 

Kursleitung: Silke Müller, Krankenschwester 

Anmeldung: Caritas-Beratungsbüro, Tel.: 334 39 44. 

Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit 
mit der Barmer GEK durchgeführt. 

5. Beginn September 2017 

Termin:  13.09.2017 bis 29.09.2017 (6 x ) 

Mi. und Fr. von 18:00 bis 20:00 Uhr. 

Ort: Caritas-Tagespflege Heilig Geist,  

Alter Deutscher Ring 45 a, Krefeld. 

Kursleitung: Volker Gottschlich, Ltg. Unterrichtspfleger 

Anmeldung: Caritas-Beratungsbüro, Tel.: 334 39 44. 

Diese Veranstaltung wird in Zusammen-
arbeit mit der DAK durchgeführt. 

6. Beginn November 2017 

Termin:  04.11.2017 bis 25.11.2017 (4 x ) 

Samstags von 09:00 bis 12:00 Uhr. 

Ort: KreVital im Alexianer Krefeld GmbH,  

Dießemer Bruch 77 a, Krefeld. 

Kursleitung: Volker Gottschlich, Ltg. Unterrichtspfleger 

Anmeldung: Institut für Gesundheitsförderung KreVital,  

Dießemer Bruch 77 a, Tel.: 334 34 30. 
Diese Veranstaltung wird in Zusammenarbeit 
mit der Barmer GEK durchgeführt. 

 

Hauskrankenpflegekurse  

Seit jeher liegt die Pflege und Betreuung kranker, alter und 

gebrechlicher Menschen überwiegend in den Händen der 

Familie. Daran hat sich bis heute nichts geändert: Die 

größte Zahl der Pflegebedürftigen werden von ihren 

Angehörigen im häuslichen Bereich betreut – Tag für Tag, 

oft über Jahre. 

Kostenlose Kurse zu Ihrer Entlastung 

Unsere Hauskrankenpflegekurse sind fachgerechte 

Schulungen, die sich darauf konzentrieren, den Pflege-

alltag sinnvoll zu gestalten und zu vereinfachen. Für die 

Teilnehmer sind die Veranstaltungen kostenlos.  

Die Kursgebühren werden von den Pflegekassen getragen. 

Besondere Vereinbarungen bestehen mit den Pflege-

kassen der Barmer GEK und der Deutschen Angestellten-

Krankenkasse. Die Kurse bestehen aus jeweils 6 Einheiten 

oder 4 Doppelterminen.  

 

Treffpunkte und Termine in 2017: 

Beratung bei Ihnen zu Hause  

Dank Ihrer Kasse kostenfrei 

Die Barmer GEK, die DAK und die Techniker Krankenkasse 

haben mit uns ein besonderes Angebot für Versicherte und 

pflegende Angehörige abgesprochen. Eine geschulte 

Pflegefachkraft der Caritas führt in Ihrer Privatwohnung  

eine individuelle Beratung und Schulung durch. Das kann 

den Zeitraum von 30 Minuten bis zu zwei Stunden um-

fassen. Terminvereinbarung bei der für Sie zuständigen 

Caritas-Pflegestation, Adressen siehe Rückseite. 

Online-Beratung Leben im Alter  

Haben Sie Fragen zum Wohnen im Alter, zu Hilfen im 

Haushalt oder zur Pflege zu Hause und im Heim? Suchen 

Sie Rat als pflegende Angehörige? Dann sind Sie hier 

richtig. Erfahrene Beraterinnen und Berater der Caritas 

helfen Ihnen weiter. Die Beratung ist auf Ihre persönliche 

Situation zugeschnitten, kostenlos, schnell, anonym und 

sicher.  

Schauen Sie bitte nach unter 

www.caritas-krefeld.de 

Beratungsbesuch gemäß 

Pflegeversicherungsgesetz 

Laut Gesetz hat bei Pflegebedürftigkeit jedes Viertel- oder 

Halbjahr ein Beratungsbesuch zu erfolgen. Wir sehen darin 

eine wichtige Möglichkeit, pflegende Angehörige in ihrer 

Tätigkeit zu unterstützen, zu beraten und gemeinsam über 

den Pflegealltag zu sprechen. Zu diesem Zweck setzen wir 

nur erfahrene Pflegekräfte für diese Besuche ein, die Ihnen 

mit kompetentem Rat zur Seite stehen. Zum Abschluss 

stellen wir einen Nachweis über einen Beratungseinsatz 

aus, den wir an Ihre Pflegekasse weiterleiten. 

 
 
 
 
 
 
 


